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Rathausplatz 1 

 
Dieser Platz wurde schon zur Römerzeit  
besiedelt und im 13. Jahrhundert neu 
angelegt. Er diente lange Zeit als Ort 
für die zwei Jahrmärkte und den Wochen= 
markt. Sein heutiges Erscheinungsbild  
erhielt der Platz vor allem in der Barock= 
zeit und im 19. und 20. Jahrhundert. 
 
 
Sehenswürdigkeiten: 
Rathaus, Stadttheater, Franziskanerkirche, Dreifaltigkeitssäule 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rathausplatz 2 
 
Rathaus 
Im Süden des Rathausplatzes steht das 
Rathaus. Es weist unterschiedliche Stil= 
Elemente auf, da es eine lange Baugeschichte 
hat. Als besonderes Schmuckstück gilt das  
barocke Bürgermeisterzimmer mit der Kaiser= 
Stuckdecke. 
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Rathausplatz 3 
 
Stadttheater 
Das Theater wurde nach 1820 errichtet und  
73 Jahre später schon wieder umgestaltet. 
Am Ende des 20. Jahrhunderts wurde das 
Theater aufgestockt und restauriert. Vor 
dem Theater befinden sich in Bronze  
gegossene Abdrücke von dem Tanzstar Vladimir 
Malakhov, der eng mit der Stadt verbunden ist. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rathausplatz 4 
 
Franziskanerkirche 
Diese Kirche wurde im 18. Jahrhundert im Norden 
des Platzes gebaut und an die Franziskaner – Mönche 
übergeben, die hier seither die zweite Stadtpfarre 
führen. Der heutige Turm der Kirche wurde erst 
1896 erbaut. 
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Rathausplatz 5 
 
Dreifaltigkeitssäule 
Diese Säule ist mit einer Brunnenanlage verbunden, was eher  
ungewöhnlich ist. Sie wurde im 18. Jahrhundert aufgrund  
der überstandener Pest, Feuer, Erdbeben und Kriegszeiten  
errichtet.  

 


